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ushlitte auf die häufige preuſiſte

Wauahlrefor n
Von Professor Siegfried Königsberg

Der bekannte Wahlrechtstheoretiker Profeſſor Sieg
fried Königsberg wird demnächſt in dem Jahrbuch für
Geſetzgebung Verwaltung und Volkswirtſchaft einen Auf
ſatz über das künftige preußiſche Wahlrecht wie er es ſich
denkt ver öffentlichen Der Liebenswürdigkeit des Ver
faſſers und des Verlages Duncker Humblot Leipzig ver
danken wir es daß wir ſchon jetzt Auszüge aus dieſer Schrift
bringen können Siegfrieds Aufſatz iſt ſtellenweiſe eine vor
weggenommene gute Antwort auf die tendenziöſe Wahl
ſtatiſtik die die Regierung jetzt in der Berl Corr auf
gemacht hat eDas jehige preußiſche Wahlſyſtem ſo beginnt Siegfried iſt

in allen ſeinen Teilen in weiten Kreiſen verhaßt die
Oeffentlichkeit der Wahlhandlung die Wahl der Abgeordneten
durch Wahlmänner die Einteilung der Wähler je nach ihrer
Steuerleiſtung in drei Klaſſen Abteilungen wobei die Wähler
einer jeden Klaſſe ein ganz verſchieden ſtarkes Wohlrecht auszu
üben haben Einige wenige Wähler der erſten Abteilung haben
ebenſoviel Wahlrecht wie 10 mal ſoviel Wähler welche
geringere oder gar keine Steüern entrichten ünd über 80 Prozent
der r Wählerſchaft ausmachen

Die verſchiedene Wahlkraft der Wähler der drei
Abteilungen kommt bei der Wahl eben dadurch zum Ausdruck
daß die ſehr wenigen Wähler der erſten Abteilung eines Urwahl

bezirks d h eines Bezirks von 750 1749 Seelen welche das
erſte Drittel der Steuern aufbringen den dritten Teil der auf
dieſen Bezirk entfallenden Wahlmänner zu wählen haben die
Nächſtreicheren welche mit ihrer Steuerleiſtung in das zweite
Steuerdrittel fallen ebenfalls zur Wahl eines Drittels der Wahl
männer berechtigt ſind und das letzte Drittel der Wahlmänner

ves Bezirks von den Wählern die noch weniger oder gar keine
Steuern entrichten gewählt wird und hierouf erſt haben die
Wahlmänner die unter ſich ſämtlich gleiche Rechte haben die auf

den betreffenden Wahlkreis entfallenden Abgeordneten zu wählen

bunden wird letzteres veſeitigt ſo iſt es u h die Ein
ſchachtelung der Wähler in die verſchiedenen Steuerdrittel beizu

behalten denn wie ſoll das gemacht werden die ron Arwahl
bezirk zu Urwahlbezirk mit der allerverſchiedenſten Wohlkraft aus
geſtatteten Wähler in einer gemeinſamen Wahl deren Reſultate
nach einer einzigen Zentralſtelle des Wahlkreiſes zu melden ſind
b zu laſſen Jn einem Urwahklbezirk hat der einzige Wähler
der e
der zweiten Abteilung 20 mal ſoviel Wahlkraft wie die 300 Dritt
klaſſer desſelben Wahlbezirks und von Urwahlbezirk zu Urwahl
bezirk ſchwankt die Wahlkraft der Wähler erſter und zweiter
Klaſſe im Vergleich zu den Wähern der dritten Klaſſe in der
mannigfachſten Weiſe

Tritt man dieſem Gedanken näher ſo muß man ſogleich über
die ſtaunenswerte Unvernünftigkeit eines ſol
chen Vorſchlages ſtutzig werden und dabei ſind in
betreff der praktiſchen Ausführbarkeit dieſes Vorſchlages die
größten Zweifel erlaubt Kommt noch dazu daß der Gegenſatz

zwiſchen dem Modus der Einteilung der drei Klaſſen wie er früher
üblich war nämlich der Durchdrittelung durch die ganze Stadt
und dem ſeit 1893 üblichen Modus nach welchem für jeden Ur
wahlbezirk beſonders gedrittelt wurde ſo daß die zroiſchen den
einzelnen Abteilungen beſtehenden Steuergrenzen von Urwahl
bezirk zu Urwahlbezirk in der wunderbarſten Weiſe variierten
auf keine Weiſe überbrückt werden kann ſo daß ſchon dieſer Um
ſtand ſehr dafür fpricht überhaupt das ganze Dreiklaſſenwahlſyſtem
fallen zu laſſen

Die Hauptſchwäche des Dreiklaſſenwahl
ſyſtem ſo betont Siegfried mit vollem Recht und er berührt
hjer einen Punkt der bei den Kritikern ſonſt gft nicht genügend
beachtet wird iſt ihre unlösbare Verbindung mit dem indirekten
Wahlverfahren Sobald man vom indirekten zum direkten
Wahlverfahren übergeht iſt es mit dem Dritteln der Steuern

und mit der Einſchachtelung der Wähler in die verſchiedenen
Steuerdrittel zu dem Zweck um ihnen ein äußerſt verſchiedenes g w
Wahlrecht beizulegen ein für alle mal vorbei Aber zum min
deſten ebenſo unbeliebt als die Ausſtattung der Wähler mit
verſchiedenem Wahlrecht iſt es daß man ihnen nicht erlauben
will direkt den Mann ihres Vertrauens den ſie ins Abgeord
netenhaus ſenden wollen zu bezeichnen daß man ihnen viel
mehr einen Vormund ſetzt ohne den ſie nichts machen können
Tatſächlich hat ſich ja die Sache dahin verſchoben daß die Wahl
männer nur zu bloßen Maſchinen ihrer Auftraggeber herabge
ſunken find die die gebundene Marſchroute erhalten haben für

beſtimmte Abgeordnete zu ſtimmen
Siegfried lehnt dann das als Erſatz für das Dreiklaſſen

Eyſtem edächte Pluralwahlſuſtem ab Er akzeptiert
es nur inſofern als wie er ſagt

vwir ſonſt nicht mit der preußiſchen Wahlreform von der

Se Sreitlaſſfenwahlkoſtem i Janach untrenn
t dem indirekten WVablo erfahren ver aber ihre

ur ſo iſt zu vermeiden da

rſten Abteilung vielleicht 300 mal ſoviel und die 15 Wähler
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Dreinndvierzigſter Jahrgang

Halle a Freitag den 31 Dezember
dieſe ſtark agrariſch verliehenen Zuſatzſtimmen die Mehrheit

der Wähler künſtlich in eine Winderheit verwandelt ſo wird
es dieſen Minderheiten unmöglich gemacht ſich irgendwie Gel
tung zu verſchaffen wenn nach wie vor in jedem einzelnen

Wahlkreiſe die Mehrheit darüber entſcheiden ſoll wer als ge
wählt zu gelten hat

Siegfried empfiehlt ſchließlich in eingehender Weiſe das
Proportionalwahl Syſtem in dem Sinne daß
die Provinzen als Wahleinheit geſchaffen werden und jeder
Wähler nur einen Kandidaten wählt der aber auf der
Geſamtliſte ſeiner Partei ſtehen muß Er will damit er
reichen daß die lokalen Wünſche und Kandidaturen mehr
Berückſichtigung finden als dies bei einer reinen Liſtenwahl
der Fall ſein würde Siegfried nähert ſich hier dem Vor
ſchlag des Vierer Ausſchuſſes der Freiſinnigen der bekannt
lich auch die Vertretung der Minderheiten vorgeſehen wiſſen
will Seine JTdee iſt intereſſant und geiſtreich begründet
Da die Regierung ſich auf ſein großzügiges Programm kaum
einlaſſen wird ſo erübrigt es ſich für heute auf ſeine detail
lierten Ausführungen einzugehen Jedenfalls aber empfiehlt
ſich ſein Aufſatz nach Erſcheinen dringend zum Studium der
wichtigſten Gegenwartsfrage

Deutſches Reich
Der Streit um die ruſſiſchen Depots

in Verlin
D Die durch den Einſpruch der ruſſiſchen Regierung

die Beſchlagnahme ihres Depots akut gewordene
rage ob deutſchen Gerichten das Recht zuſtehe gegebenen

alls das Eigentum fremder Staaten mit Beſchlag zu be
legen wird den Gerichtshof zur Entſcheidung
der Kompetenzkonflikte beſchäftigen dem ſie das
Auswärtige Amt durch Vermittlung des preußiſchen Juſtiz
miniſteriums überwieſen hat Bis zum Austrag dieſer
Frage kann die Beſchlagnahme der ruſſiſchen Staatsfondsim Zauſe Mendelsſohn Co zwar nicht aufgehoben wohl

e n h alſo die Auslieferung deren Hauptmann v He
der ſiegreiche Widerkläger in

ſeinen gerichtlich feſtgeſtellten Rechten verkürzt wird
Ueber den augenblicklichen Stand der Dinge wird gemeldet

Hauptmann v Hellfeld der jetzt ſeinen Wohn
ort in Berlin hat klagte gegen die ruſſiſche Regierung
auf Zahlung einer Summe die mit den Zinſen zuſammen
354 Millionen Mark beträgt Die Beſchlagnahme der
ruſſiſchen Staatsdepots iſt nicht aufgehoben Wenn die
Angelegenheit jetzt der adminiſtrativen Juſtiz unter
breitet worden iſt ſo kann das nur bedeuten daß der
Juſtizminiſter oder auch das Reichsjuſtizamt darüber be
ſchließen ſoll was nun in dieſer Angelegenheit zu geſchehen
hat Aber wie auch immer dieſe Entſcheidung ausfallen
möge um das rechtskräftige Urteil des deutſchen
Gerichts kommt man nicht herum

Der ruſſiſche Bevollmächtigte v Dynewski hat den
Auftrag ſeiner Regierung erhalten die Sache auf jeden
Fall aus der Welt zu ſchaffen Jnfolgedeſſen hat er auch
mit Herrn v Hellfeld wegen eines Vergleichs ver
handelt Dieſe Verhandlungen ſind aber noch zu keinem
Abſchluß gekommen weil der ruſſiſche Bevollmächtigte
den Vorſchlag machte die Angelegenheit einem Schieds
gericht zu unterbreiten worauf die Gegenpartei unter
keinen Umſtänden eingehen will Wenn übrigens das
Bankhaus Mendelsſohn Comp die Herausgabe
der Depots verweigern ſollte wird in den nächſten Tagen
auf Herausgabe geklagt werden

Der Gerichtshof für Kompetenzkonflikte
beſteht aus elf Mitgliedern von denen ſechs dem Kammergericht

angehören müſſen Er entſcheidet in der Beſetzung von ſieben
Mitgliedern wenn die Verwaltungsbehörden den Rechtsweg in
einem bei den Gerichten anhängigen bürgerlichen Rechtsſtreit für
unzuläſſig erachtet und deshalb der Kompetenzkonflikt erhoben

ird Der Kompetenzkonflikt kann nicht erhoben werden
wenn die Zuläſſigkeit des Rechtsweges in der Sache durch
rechts kräftiges Urteil des Gerichts feſtſteht Das
Prozeßverfahren wird durch die Erhebung des Kompetenzkonflikts
für die Dauer des denſelben betreffenden Verfahrens unterbrochen
Die Entſcheidung des Gerichtshofes über den Kompetenzkonflikt
erfolgt nach vorangegangenem Schriftwechſel auf Grund münd
licher Verhandlung in öffentlicher Sitzung Jſt zur Zeit der Er
hebung des Kompetenzkonflikts ein in dem Rechtsſtreit erlaſſenes
Urteil vorläuſig vollſtreckbar ſo hat das Gericht bei
welchem die Sache anhängig iſt die einſtweilige Ein
ſtellung der Zwangsvollſtreckung von Amts wegen
anzuordnen Gegen dieſe Entſcheidung findet kein Rechtsmittel
ſtatt Wird der Rechtsweg für zuläſſig erkannt ſo iſt die Ent
ſcheidung von Amts wegen wieder aufzuheben

Dieſer Gerichtshof hat zum Vorſitzenden den Wirklichen Geh
Sielle kommen Darüber kann gar ich kein Urteilsfähiger Rat Dr Lucas Direktor im Juſtizminiſterium vnd zu Mit

im Zweifel ſein daß wenn die Reg
zum direkten Wahlverfahren einwilligt alſo auf das Drittelne Stenern und die Bildung der drei Wählerabteilungen Ver

zicht leiſtet ſie das nur unter der Bedingung tut daß den be
ihlern Zuſatzſtimmen eingeräumt werden und

zu befürchten daß dieſe Zuſatzſtimmen unter

und iſcherne e an8277 Belgien und in Sachſen wo man für einzelne ler
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Die deutſche Marokkopolitik
Nichts kann den Rückgang des Anſehens unſeres Aus

wärtigen Amtes ſeit den Tagen Bismarcks beſſer kenn
zeichnen als die Tatſache daß den Novembertagen 1908

h 1909 gefolgt ſind Damals ſtanden geradezu
Lebensintereſſen des deutſchen Volkes und Reiches auf dem
Spiele und mußten ſelbſt Vaterlandsfreunde die nichts
weniger als Freunde dieſes Reichstages waren demſelben
für das einmütige Auftreten aller Parteien gegen die Art
und Weiſe wie in unſerem Auswärtigen Amte die wich
tigſten Fragen behandelt wurden dankbar ſein War auch
die diesmal im Reichstage behandelte Frage nach der Art
und Weiſe wie die deutſchen wirtſchaftlichen Jntereſſen in
Marokko gewahrt werden nicht von ſo großer Bedeutung
der Sturm im Reichstage auch nicht ſo heftig und allgemein
wie damals aber die Koſten ſo ſchreibt Prof Dr Th Fiſcher
Marburg in der Braunſchw Landesztg trug wieder
um das Auswärtige Amt Dort ſcheint der No
vemberſturm nicht luftreinigend gewirkt zu haben

War es immerhin ſchon auffällig daß der neue Reichs
kanzler über die Marokkofrage die doch ſeit Jahren zu den
allerbrennendſten für uns gehört ſich gründlich zu orien
tieren noch nicht Zeit gefunden hatte ſo mußte Herr von
Schön der den Reichskanzler zu vertreten hat bis dieſer
eingearbeitet iſt ſelbſt erklären daß er über die Größe und
die Verzweigung deutſcher wirtſchaftlicher Jntereſſen in
Marokko nicht hinreichend unterrichtet ſei Mit Recht konnte
die Deutſche Marokko Konferenz auf ihn als Staatsſekre
tär des affaires étrangères den alten franzöſiſchen Witz an
wenden er ſei ein Staatsſekretär der ihm fremden An
gelegenheiten Dahin gehört daß er beiſpielsweiſe die am
1 Januar 1909 erfolgte und ſeit langer Zeit vorbereitete
Gründung der Filialen der Deutſchen Orientbank in Tanger
und Caſablanca als Folge des Vertrages vom 9 Februar
bezeichnete Er hatte nur die eine Seite der Frage im
Auge gehabt Verbeſſerung unſerer Beziehungen zu Frank
reich um jeden Preis ſcheint es Gewiß jeder Einſichtige
wünſcht bei uns Aufrechterhaltung des Friedens und zu
dieſem Zweck Verbeſſerung unſerer Beziehungen zu Frank
reich Aber glaubt man denn in unſerem Auswärtigen
Amte daß man das durch unentwegtes mutiges Zurück
weichen jemals erreichen wird Wir ſehen ja unſer Zurück
weichen in Marokko Schritt für Schritt hat nur ermutigt
bereits wieder die Begehrlichkeit in bezug au

ElſaßLothringen ſchärfer hervortreten zu
machen Jedes Zurückweichen hat neue Forderungen ge
zeitigt

Die Regierung und die Kattowitzer Bahn
beamten

Kattowitzer Bahnbeamte die bei den Stadt
verordnetenwahlen polniſch gewählt haben ſind be
kanntlich mit einem Verweiſe davongekommen Die
Verwarnung hat folgenden Jnhalt

Es iſt wiederholt darauf hingewieſen worden daß die in
den Oſtmarken angeſtellten Beamten auch durch ihr geſamtes
außerdienſtliches Verhalten dazu beizutragen haben
das deutſche National und preußiſche Staatsbewußtſein in der
Bevölkerung dieſer Provinzen zu ſtärken und lebendig zu
erhalten Demgemäß muß auch von allen Beamten eine ent
ſchiedene Abwehr deutſchfeindlicher Beſtre
bungen verlangt werden Dieſen ernſten Verpflichtungen
widerſpricht das öffentliche Eintreten für Anhänger der groß
polniſchen Parteien deren Abſichten und Beſtrebungen in
ſcharfem Gegenſatze zu den Aufgaben und Zielen der Reichs
und Staatsregierung ſtehen Jch muß von den meinem Reſſort
angehörigen Beamten erwarten daß ſie ſich dieſe Pflichten in
vollem Umfange gegenwärtig halten und ſich weder zu bewußter
noch zu fahrläſſiger Begünſtigung von Perſonen großpolniſcher
Richtung im öffentlichen Leben verleiten laſſen Jhr Ver
halten bei den ſtädtiſchen Wahlen in Katto
witz hat dem nicht entiſprochen und veranlaßt mich
dazu die beſtimmte Erwartung auszuſprechen daß Sie Jhre
ſtaatliche und amtliche Stellung künftighin gewiſſen
hafter wahren werden

Der LBuchſtabe des Geſehes
Die Bresl Ztg berichtet Ein Breslauer Kaufmann

hatte als Mitglied des Vereins Jungfreiſinn am
23 Oktober dem Breslauer Polizeipräſidium ſchriftlich mit
geteilt daß im Auftrage des Vereins am 25 Oktober eine
öffentliche Verſammlung ſtattfinden ſolle Auf
dieſe Anmeldung hatte er von der Polizei die geſetzliche Be
ſcheinigung erhalten und hatte dann die Verſammlung ge
leitet Jn der Folge ging ihm ein Strafbefehl über
3 Mark zu weil ſeine Anmeldung keine Angabe über
den politiſchen Charakter der Verſammlung ent
halten habe

Er erhob dagegen Einſpruch und vor dem Schöffen
gerichte trat jetzt der Reichstagsabgeordnete Rechtsanwalt
Dr Ablaß aus Hirſchberg als ſein Verteidiger auf Dieſer
führte aus die Polizei fenne den Verein Jungfreiſinn als
einen politiſchen ſie hätte alſo wiſſen müſſen daß in
der Verſammlung politiſche Angelegenheiten erörtert werden
würden und ſie habe das auch gewußt ſonſt würde ſie dem
Veranſtalter nicht die geſetzliche Beſcheinigung erteilt haben
Hätte ſie Zweifel über den Charakter der Verſammlungehabt ſo hätte ſie loyaler Weiſe dieſe Beſcheinigung nigt
erteilen dürfen ſondern hätte den Angeklagten auf den
Mangel in ſeiner Anmeldung aufmerkſam müſſen
Daraus ergebe ſich die Freiſprechung des Angeklagten

Das Gericht trat jedoch dieſer Auffaſſung nicht bei
ſondern beſtätigte den Strafbefehl weil das Reichs
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vereinsgeſetz mit Strafe bedrohe der
eine n ihtige erſammlung nicht vor
ſchrifts m ä In Vorſchriftsmäßig aber ſei daß

r politiſche arakter der Verſammlung aus dem
Wortlaut der Anm ung ſich erkennen laſſe

Zur Frage der Auskunftserteilung durch
deutſche Konſulate

Zu der Frage ob die Auskunfterteilung der
deutſchen Konſulate über ausländiſche Bezugs
quellen einzuſchränken ſei hat ſich jetzt die Handels
kammer zu Elberfeld in hemerkenswerter Weiſe geäußert
Die Kammer führt folgendes aus

Jn den Aufgabenkreis der Konſuln fällt in erſter Linie die
Unterſtützung der deutſchen Kaufleute und Jnduſtriellen Dazu
gehört auch die Erteilung von Auskünften über ausländiſche
Bezugsquellen von Waren aller Art Würde den Konſuln die
Auskunfterteilung unterſagt ſo würden die Jntereſſenten
mir Leichtigkeit Mittel finden ſich auf anderem Wege
die Kenntnis deſſen was ſie wiſſen wollen zu verſchaffen Zwar
iſt der Fall möglich daß auch einmal die Erteilung einer Aus
kunft die der Konſul gibt dazu beitragen kann den Abſatz
deutſcher Waren in einem beſtimmten Falle zu beſchränken oder
zu verhindern Aber dieſen Mißſtand zu beſeitigen wird un
möglich ſein da dem Konſul nicht zugemutet werden kann
in Prüfungen und Ermittelungen einzutreten ob ſeine Auskunft
für dieſen oder jenen Fabrikanten nachteilig ſein könnte Außer
dem Zeitverluſt der durch Rückfragen und dergleichen entſtehen
würde wären derartige Erwägungen ſchon um deswillen nicht
wünſchenswert weil der Konſul häufig gar nicht in der Lage
iſt und ſein kann ſich ein vollſtändig richtiges Bild von den
Produktions und Abſatzverhältniſſen eines Artikels zu machen

Die Kammer hat ſich aus dieſen Gründen einſtimmig
dahin ausgeſprochen daß den Konſuln keinerlei Be
ſchränkungen in der Auskunftserteilung auferlegt
werden möchten

Der Reichstarifvertrag im Malergewerbe
iſt bei den Abſtimmungen in 238 in Frage kommenden Lohnge
bieten von rund 10 000 Arbeitern angenommen worden rund
4400 haben dagegen geſtimmt Danach iſt dieſer Tarif von der
Mehrheit der Mitglieder des Zentralverbandes akzeptiert und da
mit auch zugleich die Zuſtimmung für weitere Verhand
lungen mit dem Arbeitgeberſchutzverband erteilt
worden Dieſe ſollen am 4 Januar in Berlin beginnen und mög
lichſt am 10 Januar beendet ſein Da auch die beteiligten
Arbeitgeberverbände ſich mit großer Mehrheit für die
Annahme des Reichstarifvertrags ausgeſprochen haben und ferner
auch die Mitglieder des Hirſch Dunckerſchen Gewerbe
vereins ſoweit ſie als Maler und Lackierer in Betracht kom
men ſowie die Mitglieder des chriſtlichen Malerverbandes ihre
Zuſtimmung ſchon gegeben haben iſt an der Vollziehung des
Reichstarifvertrages ſeitens der Arbeitgeber und Arbeiter Ver
bände nicht mehr zu zweifeln obgleich noch weſentliche
Differenzpunkte bezüglich der Feſtſetzung der Arbeitszeit
und der Höhe der Löhne beſtehen

Schule
Lehrerinnenaustauſch mit Schotktland

Ein Austauſch von Lehrerinnen iſt auch zwiſchen Preußen
und Schottland zur Förderung des fremdſprachlichen
Unterrichts vereinbart worden Wie die engliſchen Lehre
rinnen werden auch die ſchottiſchen engliſche Konverſations
übungen mit den Schülerinnen veranſtalten Die Zahl dieſer
Lehrerinnen richtet ſich nach den Anträgen der Anſtaltsleitungen
Die preußiſchen Lehrerinnen veranſtalten deutſche Konverſations
übungen an den ſchottiſchen höheren und Mittel Mädchenſchulen

Kleine politiſche Nachrichten
Kein Talonſteuergeſetz

Dem Reichstage wird eine Novelle zum Talonſteuer
geſetz nicht zugehen da alle Geſellſchaſten die ſich im Sommer
der Talonſteuer entzogen hatten ſich bereit erklärt haben die
hinterzogenen Summen an den Fiskus nachträglich zu entrichten
Ein von den Polen verdrängter deutſcher Geiſtlicher

Der Berliner Pfarrer Jeder hat gegen ſeine polniſchen Pa
rochianen ſcharfe Kämpfe ausfechten müſſen Jetzt iſt der deutſch
geſinnte Geiſtliche als Pfarrer nach Brieg verſetzt worden und
der Dziennik Berlinski teilt mit lebhafter Freude mit daß die
Verſetzung zwar nicht wie eine Strafe ausſehe daß ſie aber den
noch infolge der von den polniſchen Parochianen unternommenen
Aktion erfolgt ſei
Die ſozialdemokratiſchen Bürgermeiſter der Pfalz beſtätigt

Die pfälziſche Kreisregierung beſtätigte ſämtliche gewählten
ſozialdemokratiſchen Bürgermeiſter und Adjunkten in der Pfalz
Der elſaß lothringiſche Lehrerverband
hat ſich in ſeiner Vertreterverſammlung für den Anſchluß an den
Deutſchen Lehrerverein ausgeſprochen
Fleiſchnot und Ausnahmetarif

Der im Jahre 1906 zur Milderung der Fleiſchnot eingeführte
Ausnahmetarif für Fleiſch von friſchgeſchlachtetem Vieh iſt mit
Rückſicht darauf daß die Verhältniſſe die ſeinerzeit zur Bewilli
gung des Ausnahmetarifs geführt haben im allgemeinen noch
fortbeſtehen vom Miniſter der öffentlichen Arbeiten bis zum
31 Dezember 1910 verlängert worden

Infolge des ſtärkeren Auftretens der Pockenerkrankungen
jenſeits der ruſſiſchen Grenze ſind neuerdings in den Kreiſen Pill
kallen Stallupönen und Goldap im ganzen an ſechs Orten eine
größere Anzahl Perſonen an ſchwarzen Pocken erkrankt Die Be
hörden erlaſſen ſtrenge Vorſichtsmaßregeln Dem ruſſiſchen Grenz
verkehr wird beſondere Beachtung geſchenkt

Hof und Perſonalnachrichten
S Der Kaiſer nahm geſtern im Neuen Palais die Vor

träge des Chefs des Generalſtabs der Armee und des Chefs des
Militärkabinetts entgegen

S Jnfolge einer Erkrankung des Prinzen Friedrich Leo
5old hat der Kaiſer den Prinzen Heinrich mit ſeiner
Vertretung bei den Beiſetzungsfeierlichkeiten für den Großfürſten
Michael in Petersburg beauftragt

Dem Prinzen der Niederlande Herzoge zu
Mecklenburg iſt die Rettungsmedaille am BVande
Präſidenten des Reichsbankdirektoriumg Wirklichen Geheimen

arenſtein der Königliche Kronenorden erſter Klaſſe
verſtehen worden

S Es heißt daß Prinzeſſin Luiſe von Der München
eingetroffen iſt und beabfichtigt in der Amgebung Münchens ein
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Ausland
Jnternationale Eiferſüchteleien

Der Times wird aus Konſtantinopel ſelegree
daß h in den dortigen ſanſt n Kreiſen eine ſtarke
Unzufriedenheit mit der fortwährend wachſenden
Abhängigkeit franzöſiſcher Finanzfirmen
vom deutſchen h und ſogendeutſchen Jnduſtriegruppen bekunde Infolgedeſſen werde es
den franzöſiſchen Jnduſtriegruppen außerordentlich ſchwer
im türkiſchen Reiche Fuß zu faſſen Es iſt eine h
im Gange um der Dienſtbarkeit franzöſiſchen Kapitals in
rein deutſchen Jntereſſen entgegenzuwirken und das in Kon
ſtantinopel erſcheinende franzöſiſche Blatt hat die Führung

rnommen
Mit Bezug auf Miniſter Pichons Rede über

die Bagdadbahn ſagt die Times daß ſie die günſtigeKapitalsanlage die die Bagdadbahn den anſcheinend un
erſchöpflichen Erſparniſſen Frankreichs biete zu würdigen
wiſſe aber deshalb doch nicht für die l ſehr ſchwer
ins Gewicht fallenden Gründe gegen den urſprünglichen Bau

an blind ſei Jn England halte man dafür daß die an
m Bau beteiligten Nationen ihre reſpektiven Sektionen

kontrollieren müßten und daß die Strecke Meſopo
tamien unbedingt engliſcher Kontrolleunterſtellt werden müſſe Miniſter Pichon re hier
über nicht geäußert vielleicht weil das etwas verfrüht ge
weſen wäre

Auf einer Bedingung aber müſſe England von vorn
herein beſtehen und es hoffe dabei auf die rückhaltloſe Zu
ſtimmung Frankreichs und Rußlands nämlich daß das
Bagdad Uebereinkommen dem türkiſchen Volke genehm ſei
und den türkiſchen Steuerzahlern keine ungehörigen Laſten
aufbürde Wenn die Deutſchen in der Bagdadfrage ebenſo
rückſichtsvoll handeln wie Herr Bethmann Hollweg in der
Marokkofrage handelt ſo wird eine Verſtändigung nicht
unmöglich ſein

Die Angriffe die jetzt gegen den deutſchen Kanzler wegen
ſeiner Entſcheidung in bezug auf die Mannesmannſchen
Anſprüche gerichtet werden beweiſen jedoch daß noch
immer in einflußreichen Kreiſen Deutſchlands ein unglück
licher Geiſt der ntoleranz und der Ab
neigung gegen alle Kompromiſſe herrſcht durch die die
Rechte anderer Nationen gewahrt werden ſollen Deshalb
iſt die Mitbeteiligung des fremden Kapitals an der Bagdad
bahn auf Grund von Bedingungen die England Frankreich
und Rußland und auch der Türkei genehm ſein dürften vor
läufig noch kaum möglich

Englands Generalpoſtmeiſter über die Deutſchenfurcht
Jn einer in Joslington gehaltenen Rede erklärte

Generalpoſt meiſter Buxton die Gegner der Re
gierung verſuchten das Volk mit der Redensart zu ſchrecken
wenn nicht die Wahlen zugunſten der Lords ausfielen würde
England bald im Beſitz von Deutſchland ſein Jede Regie
rung habe die Pflicht für eine ausreichende Landesver
teidigung zu ſorgen da er aber England für vollkommen

r egen jeden Angriff halte ſo könne er ſolche Verſuche t zwiſchen England und Deutſchland zu ſäen
nur aufs ſchärfſte ver urteilen

Neuer Bergarbeiterkonflikt in Wales
Der Konflikt zwiſchen den Bergwerksbeſitzern

und den Grubenarbeitern von Wales der dieſen Sommer
nach endloſen Verhandlungen beigelegt war lebt wieder
auf Die e von Südwales forderten eine
Ueberſtunde wöchentlich über den geſetzlich feftgelegten Achtr Die Weigerung der Bergleute führte zu einem

rozeß in dem von dem Oberſten Gerichtshof zuunſten der Arbeitgeber entſchieden wurde Zu
gleich wurde dieſen eine Entſchädigung von zehn
Millionen Mark zugeſprochen

Kürzlich fand nun eine ſieben Stunden dauernde Ver
handlung zwiſchen den Arbeitgebern und den Vertretern
der Arbeiter ſtatt Dieſe ſchlugen den Arbeitgebern vor auf
die ihnen zugeſprochene Entſchädigung und auf die wöchent
liche Extraſtunde zu verzichten die Arbeiter würden dann
ihrerſeits nach dem jetzigen Lohnabkommen das am
31 Dezember abläuft weiter arbeiten und von ihrem Kün
digungsrecht keinen Gebrauch machen Der Vorſchlag
wurde jedoch von den Arbeitgebern abgelehnt um ſo
mehr als das Lohnübereinkommen in den fechs Monaten
in denen es in Kraft war ſich nicht als vorteilhaft für ſie
erwieſen hat Das Ergebnis wird alſo ſein daß am
1 Januar 150 000 Kohlen arbeiter ihre Kündi
gung einreichen werden

Kleine Tagesnachrichten
Ueberfall auf einen Deutſchen

Jn Graulhet bei Toulouſe ſtehen die Weißgerber
im Ausſtand Die Ausſtändigen ließen ſich in den letzten Tagen
zu allerlei Gewaltakten hinreißen Jetzt überfielen ſie
einen deutſchen Geſchäftsreiſenden namens Hen z und prü
gelten ihn durch Der Mann mußte durch Polizei aus den
Händen der Streikenden befreit werden Der Präfekt hat 325
Gendarmen und eine größere Abteilung von Truppen zwecks Auf
rechterhaltung der Ordnung nach Graulhet kommen laſſen
Chamberlains Kandidatur

Der 70jährige frühere Kolonialminiſter Jofeph Cham
berlain hat die konſervative Kandidatur für den Bezirk von
Weſt Birmingham angenommen Er erließ einen Aufruf an die
Wähler in dem er gegen das Budget Stellung nimmt und für
den Schutzzoll eintritt
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Halle und Umgebung
Halle a 31 Dezember

Allgemeine Städtebau Ausſtellung 1910
d Anſchluß an den unter Mitwirkung der Gemeinden

und Landkreiſe GroßBerlins zum 15 Dezember 1909 aus
eſchriebenen Wettbewerb zur Gewinnung eines Grundplanes
ür die künftige Bebauung GroßBerlins wird im Mai und
uni 1910 in Berlin eine Allgemeine Städtebau Aus
ellung ſtattfinden die muſtergültige Leiſtungen des Jn

und Auslandes auf dem Gebiete des Städtebaues im wei
ieren Sinne vereinigen und im beſonderen glückliche Lö

gen oon Fragen oso führen ſoll die in der Entwicklung
er großen Städte brennend find

e ehe r ne c ee e e e e er e3 m e a
Die Fülle von Bildern und Modellen und ver

anſchaulichender Statiſtik die dieſe Ausſtellung bringen
wird wird dem Laien wie dem n eine Grundlage
re für die Beurteilung der künftigen Bebauungspläne
er Großſtädte Das Programm ſetzt ſich folgendermaßen

zuſammen
1 Verkehrs und Transportmittel Pläne und Dar

ſtellung von Verkehrsſyſtemen
2 Waldgürtel Parkanlagen Parkwege Spiel und

Spor vie gredeg
3 Straßen Plätze Brücken Kunſt an der Straße

Brunnen Denkmalsaufſtellung
4 Hiſtoriſche Entwicklung von en
5 Die neuzeitliche Jnnenſtadt Geſchäftsviertel Woh

nungsverhältniſſe Straßendurchbrüche
Erweiterungsanlagen Zonenbebauung Vororte

Gartenſtädte Arbeiterſiedlungen
7 Neuſchaffung von Städten
8 Leſezimmer ſtädtebauliche Literatur

Neuer Schlußschein
Der Verein für Getreidehandel zu Magdeburg gibt

bekannt daß der neue Magdeburger Schlußſchein Nr 3 vom
1 Januar 1910 gültig erſchienen und vom Vorſtand des Vereins
zu beziehen iſt

Das darin vorgeſehene Handelskammer Schiedsgeri t hat ſich
bei Streitfällen bisher außerordentlich gut bewährt

Hochwaſſervorherſage
Nach einer Mitteilung der Hydrographiſchen Landesgabtei

lung der k k Statthalterei zu Prag iſt für Sonnabend früh am
Pegel zu Torgau ein Waſſerſtand von 50 Metern zu er
warten

Hiernach kann vorläufig etwa auf folgende Waſſerſtände
gerechnet werden

Elbe

Mühlberg 52 00 m am 31 DezbrWittenberg 75 in am 2 JanuarRoßlau 60 m am 3 JanuarAken 75 mBarby 7 7 4 7 e 7 400 m 99Schönebe k 05 mPretzien 75 mMagdeburg 45 mmSaale

Trotha r r e 50 m am 1 JanuarRothenburg r e e 00 mBernburg P
Calbe A P

Weihnachts Poſtverkehr
Auch in dieſem Jahre hat der PoſtPäckereiverkehr in Halle

gegen das Vorjahr während der Weihachtszeit 12 bis 25 Dezbr
eine Steigerung erfahren Jn dieſem Zeitraum ſind hier

aufgegeben 80 467 Pakete mehr 3696
eingegangen und in Halle verblieben

mehr 710

am 2 Januar90 m
90 ma

74 075 Pakete

Legitimationskarten für Rentenempfänger
Da bei der Auszahlung der Renten der Jnvoliditäts und

Altersverſicherung durch die Poſtanſtalten dadurch mehrfach Be
trügereien verübt wurden daß Unberechtigte die Rentenbeträgze

in Empfang nahmen hat die Poſt jetzt Legitimationskarten ein
geführt die gleichzeitig mit den Quittungen vorgezeigt werden
müſſen

Die Karten ſind mit dem Namen und der genauen Adreſſe
des Rentenempfängers verſehen Da letzterer nur die Quittung
zur Zahlung einreicht den Betrag aber erſt nach Vorzeigung der
Legitimation erhält dürfte dadurch einer Auszahlung an Unbe
rechtigte vorgebeugt ſein Ein etwaiger Verluſt dieſer Karten
iſt ſofort der Poſtbehörde anzuzeigen

Die Einführung von Poſtlagerkarten
welche die Sicherung der Aushändigung poſtlagernder Briefe an
beſtimmte Perſonen bezwecken ſollen eingeführt werden Jhre
Einführung wird in folgender Weiſe beabſichtigt

Die Karten werden von jeder Poſtanſtalt auf den Namen
ausgeſtellt Sie erhalten die Aufſchrift Poſtlagerkarte Nr
für Herrn Briefſendungen die mit dieſer Karte abgehoben
werden ſollen ſind dann einfach zum Beiſpiel Peoſtlagerkar e
Nr 421 Berlin W 66 zu adreſſieren Für die Ausſtellung der
Karten wird eine Gebühr von 25 Pfennig erhoben

Die Karten gelten je für einen Monat Auch Bayern und
Württemberg werden Poſtlagerkarten einführen

Durchſchnittsfleiſchpreiſe

Aus der tabellariſchen Zuſammenſtellung der Statiſtiſchen
Korreſpondenz über die häufigſten Preiſe für Fleiſch im Wochen
durchſchnitt ergeben ſich für die erſte Hälfte des Monats Dezember
folgende Preiſe für 1 Kg Rindfleiſch Halle 1,69 Mk Magde
burg 1,80 Mk Erfurt 1,54 Mk Kalbfleiſch Halle 1,79
Mark Magdeburg 1,92 Mk Erfurt 1,50 Mk Hammel
fleiſch Halle 1,71 Mk Magdeburg 1,80 Mk Erfurt 1,40 Mk
Schweinefleiſch Halle 1,79 Mk Magdeburg 1,71 Mk
Erfurt 1,69 Mk

Unſeren Hausfrauen werden dieſe amtlichen Durchſchnitts
preiſe wohl noch ein bißchen zu niedrig vorkommen

Das geſtrige Probegaſtſpiel im Stadttheater
Den letzten Akkord im alten Jahre ſchenkte uns geſtern

abend Richard Wagner mit ſeinem muſikaliſchen Wäl
ſungendrama Die Walküre Wer von den Tonheroen
wäre auch würdiger das heraufdämmernde Ende eines
Jahres mit dem Kranze zu ſchmücken als der Große von
Bayreuth Der äußere Anlaß zu dieſer Walküre Auf
führung bot das Probegaſtſpiel r auswärtiger Kräfte
von denen Frl Loni Meinert die die Brünhilde ſang
als Erſatz für Frau Agloda die ihre Laufbahn als Bühnen
ſängerin aufgibt gedacht iſt während Herr Rob Butſcher
Hunding eventuell das Fach des Herrn Birkholz über

nehmen ſoll Der Hunding tritt r und ſchau
ſpielerſſch ſo wenig hervor daß er re als Probegaſt
ſpiel gar nicht in Betracht kommen kann Jch komme heute
abend mit einigen Worten noch auf die Leiſtung des Herrn
Butſcher zurück Ein endgültiges Urteil lehne ich jedoch
ausdrücklich ab Von wem ſtammt eigentlich die Jdee einen
Baſſiſten als Hunding gaſtieren zu laſſen Fräulein
Meinert Walküre hat keine große aber eine recht ſym

Stimme Jn Her heutigen Abendausgabe der
mehr G
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Warnung vor BraſilienJn Beſtätigung unſerer jüngſten Notiz wird uns ocgeieben Pro i

W r vinzial NachrichtenAuswanderung nach dem nördlichen Braſilien in dem jetzt pri
vate Geſellſchaften den Bau von Eiſenbahnen betreiben wieder
holt zum Thema gemacht hat beweiſen die Tatſachen daß die
Zahl derer welche den Lockungen brafſilianiſcher Agenten an
heimfallen nur ſehr langſam im Abnehmen begriffen iſt Die
Zahl der Rückwanderer welche zum Teil aller
Mittel entölößt der Staatskaſſe zur Laſt fallen ſpricht

tlich für die mangelhafte Orientierung mit der ein Teil der Be
völkerung die Ausreiſe in fremde Gebietsteile antritt Soweit
man an maßgebender Stelle orientiert iſt laufen Auswanderer
nach gewiſſen Teilen Braſiliens nicht nur Gefahr durch die
Spekulation privater Geſellſchaften am Vermögen großen Schaden
zu leiden es muß ſogar als erwieſen betrachtet wer
den daß durch Agenten in Deutſchland Arbeits
kräfte für Gegenden erworben werden die infolge
ihres für Europäer ungeſunden Klimas niemals als dauernde
Niederlaſſungsplätze in Frage kommen können

Aus allen dieſen Gründen muß an alle Auswanderungs
luſtige nach wie vor die ſtrenge Ermahnung gerichtet werden
vor dem Eingehen jeder Verbindlichkeit erſt an den maßgebenden
Stellen Erkundigungen einzuziehen reſp durch Vermittelung der
Konſulate über das Ziel der Auswanderung Näheres zu er
mitteln

Des Chriſtbaums Ende
m Die Aeſte und Nadeln des Chriſtbaums ſind dürr und

trocken geworden Sie bilden mit den brennenden Kerzen ein
recht feuergefährliches Objekt Darum iſt Vorſicht dreifache Vor
ſicht beim Anzünden am Silveſterabend geboten Wie leicht
ergreift die offene Flamme Watte und Flitterkram Und im
Nu leckt dann das Feuer weiter an dem ausgetrockneten Geäſte
ergreift den Stamm und lodert empor Schrecken und Schaden
verbreitend

Jſt der Chriſtbaum abgebrannt wandert die Tanne in den
Ofen Das iſt eine alte Sitte Leider wird in der Regel der
Baum nicht gehörig zerkleinert und der Ofen vollgepfropft mit
dem harzreichen Holze Dadurch kann leicht eine Exploſion der
Harze und ein weitgreifender Brand entſtehen Es iſt daher bei
dem Verbrennen des Chriſtbaumes notwendig kleine Stücke zu
ſpalten und langſam zu feuern Sonſt bringt die Weihnachts
tanne die ſoviel Luſt und Freude ſpendet am Ende gar noch
Unheil und Sorgen

Stipendium Der Landeshauptmann der Provinz Sachſen
Frhr v Wilmowski in Merſeburg hat wieder ein Stipendium
im Betrage von 600 Mk zum Beſuche des königlichen Jnſtituts
für Kirchenmuſik zu Berlin vom 1 April 1910 ab auf ein Jahr
zu vergeben

Neue Telegraphenformulare hat die Reichspoſt eingeführt
Sie tragen den Vermerk daß eine genaue Adreſſe und deutliche
Handſchrift erwünſcht ſind da undeutliche Schrift die Einſtellung
des Textes und Anbeſtellbarkeit des Telegramms zur Folge haben
kann Die Aufführungen der Abkürzungen über die verſchiedenen
Telegrammbeſtellarten iſt durch die Erläuterung der Bezeichnung

Offen beſtellen erweitert worden
Dienſtantritt des Geſindes Da der 2 Januor auf einen

Sonntag fällt ſo hat falls nichts anderes vereinbart iſt nach
S 42 der Geſinde Ordnung das Geſinde bereits am nächſten Werk
tage vorher alſo am heutigen Freitag anzuziehen

Den geplünderten Weihnachtsbaum kann man vorzüglich als
Vogelfutterbaum für unſere gefiederten Sänger ver
wenden ſobald man ihn in den Hof oder Garten ſtellt und ihn
mit Hammelfett beſtreicht das alsdann mit Körnerfutter aller
Art beworfen wird Jn kurzer Zeit werden ſich die hungernden
Vögel aus der ganzen Nachbarſchaft verſammeln und es bietet
ein allerliebſtes Bild für den Tierfreund zu beobachten wie die
Tiere ihre Körnerſorte die ſie am liebſten mögen herausfinden
und ihren Hunger für einige Zeit ſtillen können

Entomologiſche Geſellſchaft E V Montag den 3 Januar
abends 88 Uhr findet im Kolonialzimmer des Reichshofs
die diesjährige Hauptverſammlung ſtatt Tagesordnung
laut Satzung Vortrag und Demonſtrationen wie üblich

Der Werkmeiſter Verein hält ſeine erſte Monatsverſammklung
im neuen Jahre ausnahmsweiſe am Montag den 3 Januar im
Reichshof ab Herr Rob Richter wird unter Vorlegung von
Zeichnungen einen Vortrag über die Gasexploſion in Hamburg
halten

Der Verein ehem Ulanen zu Halle u Umgegend hielt am
3 Feiertage in den Thalia Feſtſälen unter reger Beteiligung
ſeine Weihnachtsfeier ab Nach Begrüßung der An
weſenden durch den Vorſitzenden hielt Herr Drviſionspfarrer
Schneider namentlich an die Kinder eine zu Herzen gehende
Anſprache Anſchließend hieran wurden alle Kinder der Kame
raden auch der verſtorbenen mit Geſchenken bedacht Die Vor
träge Schneewittchen und Rotkäppchen ſowie Frau Holle
ernteten reichen Beifall Am 2 Januar etwa 11 Ahr vorm
vereinigen ſich die Kameraden zu einem Frühſchoppen beim
Kamerad Koch Königſtr 51 Die Verſammlung findet Montag
den 3 Januar 1910 88 Uhr abends in Bauers Reſtaurant Rat
hausſtraße ſtatt Da u a über das 26 Stiftungsfeſt Beſchluß
gefaßt werden ſoll wird um rege Beteiligung gebeten Ferner
wird der Vorſitzende einen Vortrag über Mietsrecht halten
Ehemalige Kameraden welche dem Verein noch fernſtehen ſind
willkommen

Der Geſangverein Sängerluſt hielt geſtern abend im Saale
der Kaiſer Wilhelmshalle ſeine Weihnachtsfeier ab Eröffnet
wurde die Feier mit einem ſinnigen Prolog vorgetragen von
Frl Erna Mehl Diemitz Hierauf folgten Geſänge des Männer
chores und des gemiſchten Chores Der Höhepunkt des Abends
war die Aufführung des Märchens von Schneewittchen in leben
den Bildern mit dazu geſprochenem Text als Erklärung Hierauf
folgte die Verteilung der Geſchenke und Verloſung

Patent Anmeldungen Deutſch Amerikaniſche Werkzeug
maſchinenfabrik vorm Guſtav Krebs Halle Zwiſchen
hebelanordnung an Typenhebelbewegungsvorrichtungen für Schreib

maſchinen Patent Erteilungen A Wernicke
MaſchinenbauA Halle Trockner mit zwei ſich gegeneinander
drehenden beheizten Trockenrwalzen Ammendorfer Ma
ſchinen und Feilenfabrik Ammendorf Schutzvor
richtung für Schleifſteine E Erdmann Halle Verfahren
zur Darſtellung organ Säuren Gebrauchsmuſter Regiſter
Eintragungen Auguſt Schleuder Rumpin b Friedeburg

a Befeſtigung für Beinkleider Deutſch Amerikaniſche Werk
zeugmaſchinenfabrik vorm Guſtav Krebs Halle Schwin
Farbbandgabel für Schreibmaſchinen mit verſtellbarem b
bandträger Diefſelbe brik Mehrteiliger war
federnder Papierhalter für Schreibmaſchinen Heilbdrun
Pinner Halle Flach zuſammenlegharer Wabenpapierkbrper

Falſchmünzer
Bad Köſen 28 Dez Unlängſt waren ungebetene Gäſte in

einem Weinbergshäuschen eingebrochen das ſich unterhalb des
Pfortaer Plattenholzes befindet Da die in dem Häuschen befind
lichen Gegenſtände unberührt waren die Beſucher vielmehr noch
ein Hemd zurückgelaſſen hatten ſo legte man dem Vorfalle keine

Bedeutung bei Neuerdings bemerkte der Winzer daß in dem
Häuschen Aſche verſtreut lag Als er darauf den Ofen unter
ſuchte fand er in der Feuerung Gipsabdrücke von Zweimarkſtücken

mit dem Bildniſſe Kaiſer Wilhelms II der Jahreszahl 1907 und
dem Münzzeichen A

Wie die auf dem Tiſche in der Stube vorhandenen Spuren
von gegoſſenem Blei ergeben ſcheinen die Einbrecher auch tat
ſächlich Zweimarkſtücke gegoſſen zu haben Sie ſind bei ihrem
Betriebe ſehr vorſichtig geweſen denn ſie haben ſogar die Fugen
der Fenſterläden verklebt damit kein Lichtſtrahl aus der Stube
ihre Anweſenheit verraten konnte

e

Seipzig 30 Dez Kürzlich wurden hier falſche Fünfmarkſtücke
mit dem Bildnis König Friedrich Auguſts von Sachſen dem
Münzzeichen E und der Jahreszahl 1907 in Verkehr gebracht
Geſtern nachmittag wollte ein 24 Jahre alter Mechaniker aus
Döbern bei Bitterfeld ein ſolches Falſifikat einem Bäckermeiſter
in Zahlung geben Der Mann wurde durch die Aufmerkſamkeit
des Bäckermeiſters verhaftet Kurz darauf konnte auch der Kom
plize des Mechanikers ein 20jähriger Schloſſer aus Ober Rießdorf
feſtgenommen werden

Die beiden Verhafteten wohnten in Lindenau Bei einer
Durchſuchung der Werſtatt des Mechanikers wurden eine große
Anzahl Falſifikate und die zur Herſtellung dienenden Formen
und das Material vorgefunden Die Falſchmünzer haben zuge
geben daß ſie falſche Münzen bereits mehrfach verausgabt haben
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Die Hotelinduſtriellen im Harz
Ein Freund des Harzes und ſeiner Gaſtwirte ſchreibt

der Magdeb Ztg folgendes
Die im Verbande der Hotelinduſtriellen vereinigten

Gaſtwirte im Harz hatten den Gedanken gefaßt ſich von den
Reiſebüchern und der Preſſe zu emanzipieren Sie
wollten das Geld für Reklame ſparen ließen zunächſt einen
Harzführer zuſammentragen und kündigten dieſes Werk nach
ſeinem Erſcheinen ſelbſt an Sehr bald aber verſuchte der
Verband das Buch abzuſchütteln und ließ durch ſeinen Ge
ſchäftsführer der für ſeine Tätigkeit ein jährliches Honorar
von 2600 Mk erhält der betreffenden Druckerei den größten
Teil der Auflage ca 20 000 Stück zur Verfügung ſtellen
Die Druckerei klagte nun auf Bezahlung und vor kurzem iſt
der Prozeß zum Austrag gekommen Der Harzer Hotelindu
ſtriellenverband iſt zur Zahlung der Herſtellungskoſten von
nahezu 10 000 Mk und der ſehr beträchtlichen Koſten verur
teilt Damit dürfte der Führer zunächſt erledigt ſein Nicht
viel beſſer er die Gaſtwirte des Harzes mit ihrer neu
begründeten Zeitung Der Brocken Sie hat während ihres
kurzen Beſtehens wiederholt den Verlag gewechſelt man iſt
jetzt wieder auf der Suche nach einem neuen Verleger

Wäre es nicht viel richtiger die Gaſtwirte widmeten
ſich näher liegenden Aufgaben ihres Berufes
z B der Trinkgeldfrage der Feſtſetzung beſtimmter Mittel
z der Verbeſſerung der Hoteleinrichtungen und ähn

chen Dingen Es iſt kurzſichtig ſich mit den be
währten Reiſebüchern und der Preſſe auf
geſpannten Fuß zuſtellen und ſeinen Mitgliedern
u verwehren wo und wie ſie annoncieren wollen Dase auch ſchon viele Mitglieder We erſter Hotel
etriebe im Harze ein Es ſind aus dem Verbande bereits

19 Mitglieder ausgetreten z V die Jnhaber vom Hotel
gates öh und vom Kurhaus in Schierke vom Waldpard

el Belvedere und Hotel Ludwigsluſt e Harzburg auch
ivon in geöffnetem Zuſtande Tr Form Fritz u Paul Feller

Halle Rollſchuh Becker Altermann Naumburg aAus Loofah beſtehende Sandale n
e ächter vom Kurhaus und von den Eichen in Harzburg
5 Abſicht bereits zum Ausdruck aoßkraſcht Mad anen Austritt erklärt und viele andere haben die

9 z z v 9u u 4 a net z 4 c s rr e v p n re a n d ee c n a r r e a J uS e t der m n h n

Verbande erſt gar nicht beigetreten z B das Aktienhotelr Hof das e Hotel im Harz dasZum Achternann in Gos
ar

Eine plaß ſche Darſtellung der Völkerſchlacht
Leipzig 28 Dez Das alte Leipziger Rathaus wird in einſtädtiſches hiſtoriſches Muſenm umgewandelht das

vorausſichtlich eine große Anziehungskraft auf Einheimiſche und
Fremde ausüben wird Eine Hauptſehenswürdigkeit wird eine
plaſtiſche Darſtellung der Völkerſchlacht bei W ſein

Wie die Leipz Abendztg mitteilt koſtet Herſtellung
mehr als 50 000 Mark Die mit den genau na ildeten Terrain
verhältniſſen verſehene Fläche der Wahlſtatt iſt quadratiſch und
zwar ziemlich ſo breit wie das Alte Rathaus Jn der Mitte liegt
Leipzig Jedes Haus jeder Baum wird aufs ſorgfältigſte dar
geſtellt Dasſelbe gilt von den vielen zum Teil zerſtörten Dörfern
Schlöſſern Gehöften Vorwerken Mühlen Alleen uſw im Bereiche
des Schlachtfeldes Große Maſſen kleiner Soldaten aller beteilig
ten Nationen und Truppengattungen in hiſtoriſch treuen Mon
turen bedecken das Gefilde Sie nehmen die verſchiedenſten Kampf
ſtellungen ein Die Suiten der Fürſten werden unter Zugrunde
legung der hiſtoriſchen Situation ausgeführt

Ferner ſind gegen 1100 Kanonen 4000 Bagage und Pulver
kurz der ganze gewaltige Apparat der Völkerſchlacht zu

QAQ J
Hockergräber

Nordhaufen 29 Dez Neben dem Altentorbahnhof
der Harzquerbahn auf dem Privatgrundſtück des Fabrikbeſitzers Kuriff wurden bei Ausſchachtungearbeiten drei

Hockergräber gefunden
Die Gerippe lagen in Kies eingebettet etwa 4 Meter

unter der Erdoberfläche die Köpfe waren durch Gipsſteine
geſchützt Ein Schädel iſt noch völlig erhalten wenn auch
der Scheitel eingedrückt i und die Teile auseinanderfielen
Man will ihn wieder zuſammenſetzen Die Zähne ſind an
der Krone völlig abgeſchliffen wie bei unſeren tieriſchen
Pflanzenfreſſern Bei den Skeletten befand ſich ein Urnen
topf der vielleicht Nahrungslibationen enthielt jetzt aber
leer iſt Da die Töpfe nur eine einfache kunſtloſe Linien
verzierung haben iſt das Alter der Gräber auf vielleicht
2500 Jahre zu ſchätzen Waffen und Schmuckſachen wurden
leider nicht gefunden

Die Gräber liegen an der alten ſogen Kaiferſtraße die
über Walkenried und das Lohnſteingebirge an Salza vorbei
nach Nordhauſen und weiter führt Die Ausgrabungen
ſollen nach Neujahr fortgeſetzt werden es iſt möglich daß
die Fundſtelle noch mehr ergibt

t Schmerdorf 28 Sept Jagdbeute Heute wurden
in hieſiger Flur von einem Schützen drei prachtvolle Rehe erlegt
zwei davon auf einen Schuß Ein ſeltenes Jagdglück

Gernrode 28 Dez Von einem Schlitten er
ſchlagen Das dreijährige Söhnchen des Arbeiters Schneide
wind wurde durch einen umſchlagenden Schlitten auf der Stelle
getötet

Peine 29 Dez Rechtsanwalt Ellermeyer iſt
wegen ſchwerer Veruntreuungen verhaftet worden

Gottgau 29 Dez Verkauf der Zuckerfabrik
Der jetzige Beſitzer beabſichtigt die hieſige Zuckerfabrik die mit den
neueſten Maſchinen und Apparaten ausgerüſtet iſt krankheits
halber zu verkaufen Wie verlautet ſoll ſich eine Aktiengeſellſchaft
zur Uebernahme der Fabrik gebildet haben

Stendal 29 Dez Neue Dom Orge Der ſchon ſeit
Jahren geplante Bau einer neuen Orgel ſür unſern herrlichen
Dom gelangt nunmehr zur Ausführung Die neue Orgel wird
von der Firma Roever in Haus Neindorf bei Quedlinburg ge
baut und noch im Laufe des Jahres 1910 fertig geſtellt werden
Sie wird 60 klingende Stimmen erhalten mit allen modernen
Errungenſchaften der Technik verſehen auch mit einem elektriſchen
Antrieb ausgeſtattet werden Die Koſten belaufen ſich auf
20 000 Mark und ſind vom Minifter der geiſtlichen Angelegen
heiten der Domgemeinde zur Verfügung geſtellt Von Jntereſſe
für weitere Kreiſe dürfte es hierbei ſein daß das bedeutende
Vermögen des einſtigen Domkapitels an den preußiſchen Staat
zu Univerſitätszwecken abgegeben wurde Dabei übernahm der

Staat die Verpflichtung zukünftig für die notwendigen Er
haltungsbauten des Domes zu ſorgen So wurden die letzten

großen Renovierungsarbeiten vom Staate ausgeführt wie ihm
auch nun die Anſchaffung der neuen Orgel die übrigens im
äußeren Bild der alten gleichen ſoll obliegt

Gotha 30 Dez Der Truppen Uebungsplatz
Ohrdruf wird im kommenden Frühjahr mit je einer Brigade
belegt werden Die diesjährigen Plätze in Wölfis und Herda
ſollen nicht wieder benutzt werden

Braunſchweig 29 Dez Die verdächtige Fünf
Dollarnote Ein Arbeiter hatte von ſeiner in Amerika
lebenden Schweſter ein kleines Weihnachtsgeſchenk in Form einer
Fünf Dollarnote geſchickt erhalten Als er den Schein in einem
Bankgeſchäft wechſeln laſſen wollte wurde ihm bedeutet einen
Augenblick zu warten da der Kaſſierer noch nicht da ſei Statt
des Kaſſierers erſchien bald darauf ein Kriminalbeamter der den
erſtaunten Beſitzer des Scheines nach der Polizei führte Hier
wurde ihm nach Feſtſtellung ſeiner Perſonalien eröffnet daß in
Schleſten bei einem Eiſenbahnraube einer Dame unter anderem
eine Anzahl Dollarſcheine geſtohlen ſeien Erſt nachdem der
Siſtierte durch Vorlegung des Briefes nebſt Kuverts die Herkunſt
der Dollarnote nachgewieſen hatte und damit feſtgeſtellt war
daß er mit dem Eiſenbahnraube in keiner Verbindung ſtand wurde
ihm das Wechſeln des Papiergeldes geſtattet

Leipzig 29 Dez Ein Leichenbeſtattungs
ſchwindler, der genau dieſelben Manöver verübt wie
ein Gauner der vor kurzer Zeit in Erfurt mehrere i
lien ranlegte wurde hier verhaftet Er hatte als
Angeſtellter einer Beerdigungsanſtalt ausgegeben und unter
Vorlegung gefälſchter Rechnungen Gebühren für Begräb
niſſe einkaſſiert bezw zu kaſſieren verſucht Der feſtgenom
mene Schwindler iſt ein ſchon vielfach vorbeſtrafter 27 Jahre
alter Kellner

Leipzig e eierliche Ortsübergabe
Jm Laufe der beiden letzten Tage dieſes Jahres wird die
feierliche Uebergabe der eingemeindeten fech e
meinden Dölitz Döſen

S ne s an eundenke lteßt die Verpflichtung Se

Gred 20 Dez Bküren und grüchte zu Weih
nachten Jn Rasdorfer Flur ſind gleich nach den Weih nachts

in voller Blüte und mit Früchten antagen PreiſelbeerSträucher
r el

andere maßgebende u Betriebe des He ſird dem

s Vorortgev Etstteit Stünz und
Möckern vor ſich gehen Zu dieſem Zwecke werden die
Vertreter der Amtshauptwannſchaft ünd die ter des
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5 Der Ing des Todes im Jahre 1909

Staatsoberhäupter Fürſtliche Perſonen
Hoher Adel

1 Januar Prinz Ernſt von Weimar Weimar 50 Jahr
7 Februar Großfürſt Wladimir Alexandrowitſch St Peters

burg
21 März Graf Friedrich Perponcher Oberhofmarſchall 4 Berlin

88 Jahr
Mätz Fürſt Karl Günther von Schwarzburg Sondershauſen

Dresden 78 Jchr
15 Juni Dr Moreiro Penno Präſident von Braſilien Rio

de Janeiro
18 Juli Don Carlos Herzog von Madrid ſpaniſcher Thron

prätendent Varoſo 61 Jahr
14 September Lord Twoedmouth Erſter Lord der Admiralität

Dublin 60 Jahr
Prinz Auguſt von Sachſen Coburg Gotha Serasdorf Oeſter

reich 14 Jahr
25 Oktober Fürſt Jto bekannter japaniſcher Staatsmann f er

mordet zu Charbin
30 November Herzog Karl Theodor in Bayern bekannter

Augenarzt Bad Kreuth 70 Jahre

Diplomaten Hof und Staatsbeamte
Miniſter

Mai Freiherr v Mikrnacht Württemb
Friedrichshafen 84 Jahre

8 Mai v Holſtein Wirkl Geheimrat Berlin 73 Jahre
9 Juli Graf Kaſimir Badeni früh öſterreich Miniſterpräſident

f Lemberg 62 Jahre
14 Juli Graf von Arco Valley deutſcher Geſandter Rio de

Janeiro
29 Sept Graf von Hohenthal und Bergen ſächſiſcher Staats

miniſter a Dresden 56 Jahre
6 Okt Tachang Tſchi Tung chineſiſcher Staatsmann f Peking

Heer und Marine
4 Jan Graf Alexander von Wartensleben General d Kav

f Berlin 70 Jahre
10 Febr v Heyden Linden Generalmajor z Marienloh
21 Febr Burggraf Graf Sigmar zu Dohna Schlobitten General

leutnant z Charlottenburg 91 Jahre
26 Febr Reinhold v Werner Vizeadmiral z Char

lottenburg 84 Jahre
30 März Graf Egber v d Aſſeburg Generalleutnant z

62 Jahre
3 April Corvera ſpaniſcher Admiral Kadix
8 Juli Marguis de Gallifet General franz Kriegsminiſter

a Paris 79 Jahre Dr von Halle Wirkl
Admiralitütsrat Berlin

1 Okt French engliſcher General des Burenkrieges F
11 Okt Bernhard von Pelet Narbonne Generalleutnant und

Militärſchriftſteller Charlottenburg 70 Jahre
23 Nov Frhr Guſtav v Senden Bibran Admiral General

adjutant des Kaiſers Berlin 62 Jahre
Verwaltungsbeamte und Juriſten

21 April Krüger Hofrat Geheimrat im Reichskolonialamt
Berlin 59 Jahre

25 Juni Dedekind Landgerichtspräfident Braunſchweig
4 Aug v Wöhrmann Oberregierungsrat Leipzig
4 Sept Ernſt v Stubenrauch Polizeipräſident Wirkl Geh

Oberregierungsrat Berlin 57 Jahre
10 Rov v Heller Staatsrat Präſident des bayer Oberland

gerichts München

Selehrte
Mediziner

April Dr Rudolf Windelband Hofrat
Homöopath Berlin

13 Mai Dr S v Ranke Geheimer Hofrat Profeſſor Mün
chen 79 Jahre

20 Juni Dr Wilhelm Müller Geheimrat Jena
29 Juni Dr Friedrich Endemann Geh Sanitätsrat Kaſſel
3 Juli Dr Pfannenſtiel Profeſſor Gynäkologe Kiel
28 Juli Dr Runge Geh Medizinalrat Profeſſor Göttingen

30 Jahre
15 Aug Dr v Bollinger Profeſſor Geheimrar Rektor der

Univerſität München
18 Sept Dr Bülow Medizinalrat Charlottenburg

19 Okt Ceſare Lombroſo berühmter italieniſcher Arzt Turin
74 Jahre

Miniſterpräſident

29 Sanitätsrat

Theologen
8 Febr Adolf Stoecker Hofprediger a Bozen 74 Jahre
3 Mai Dr Franz Joſef von Stein Erzbiſchof München

77 e21 Mai Dr v Schneider Präſident d Oberkirchenkonſiſtoriums
t München

21 Juli Dekan Machorski Senior der römiſch kathol Geiſtlichkeit
der Welt f Liſſowo 102 Jahre

29 Aug Profeſſor Buſſfermann Geh Kirchenrat Heidelberg
30 Aug Dr Wilhelm Schneider Biſchof f Paderborn

Parlamentarier Politiker Publiziſten
Jonurnaliſten

15 Jan Dr Ruegenberg Reichstagsabg Bonn
21 Jan Graf v Hompeſch Herr auf Rurich Senior der Zen

trumsfraktion 83 Jahre
3 Febr Geh Juſtizrat Landtagsabg f Berlin

70 Jahre
14 Febr ttendorf Mitglied des Reichstages 4 Jbbenbüren
30 März Szmula Major a Mitglied des Reichstags f
21 April en von Aſſeburg Falkenſtein Mitglied des Herren

hauſes F
3 Mai Schellhorn Weingutsbeſitzer Mitglied des Reichs

tages F Forſt Pfalz 61 Jahre
Juni Dr Theodor Barth bekannter Parlamentarier

Baden Baden 59 Jahre

t

ß Juni Dr Johann Nepomuk Sepp Prof Parlamentarier F
7 Juni Karl Adolf Schmidt Mitglied des Reichstags

f Halle a 35 Jahre
13 Juni Goldſtein Mitglied des Reichstags f Dresden
21 Dr Paul s Berlin 89 Jahre
1 i Juſtizrat Quark Mitglied des Reichstags f Coburg

5 Juli Hans Hähnle Kommerzienrat Mitglied des Reichstags
2 n Stuttgart
27 Aug

13 Sept
13 Olt
13 Okt
30 Okt

M

30 Okt Julius Lippert Politiker und Kulturhiſtoriker f Prag
70 Jahre

23 Nov De Witt Mitglied des Reichstags F Köln a Rh
Schluß folgt

v

Luftſchiſfahrt
Auf der Suche nach dem Ballon Luna Die Regierungen

von Schweden Norwegen Dänemark und Rußland haben dem
Sächſiſchen Verein für Luftſchiffahrt in Dresden mitgeteilt daß
ſie Nachforſchungen nach dem Ballon Luna anſtellen laſſen der
wie berichtet Dresden vor einer Woche bereits verließ und zu
letzt am Sonntag bei den Aalandsinſeln geſehen wurde Man
nimmt immer noch an daß der Ballon in entlegenen Gegenden
landen mußte die keinen Telegraphenverkehr haben Der ein
zige Jnſaſſe des Ballons Leutnant Richter war reichlich mit
Proviant verſehen

x

Vermischtes

Abenteuer eines deutſchen Forſchers
Der deutſche Forſchungsreiſende und Miſſionar Dr Karl

Kum m iſt ſoeben von einer ergebnisreichen Reiſe durch Jnner
afrika nach England zurückgekehrt Dr Kumm iſt Präſident der
engliſchen Sudan Miſſion und Mitglied der Londoner Royal
Geographical Society Jm Auftrage der Miſſionsgeſellſchaft
unternahm er von mehreren Miſſionaren begleitet eine Jn
ſpektionstour von der afrikaniſchen Weſtküſte aus ins Jnnere des
Weltteils

Wie er nach ſeiner Landung in
Reuterſchen Bureaus erzählte brachen er und ſeine Begleiter im
Herbſt 1908 von Nigeria aus ins Jnnere auf Die anderen Miſſio
nare ließ er in dem Winkel wo Kamerun britiſches und fran
zöſiſches Gebiet zuſammentreffen auf einer Miſſionsſtation zurück
und beſchkoß allein oſtwärts bis zum Nil vorzudringen
Er hatte auf dieſer überaus beſchwerlichen Expedition uner
hörte Strapazen zu beſtehen die in vielen Einzelheiten an
die Erlebniſſe Stanleys erinnern Er und die wenigen Ein
geborenen die er unterwegs veranlaßte ihn ſtreckenweiſe zu be
gleiten mußten meilenlang durch drei Fuß tiefe Sümpfe waten
Die Tiere der ihn begleitenden Eingeborenen ſtarben vor Hunger
um nicht demſelben Schickſale zu verfallen waren Dr Kumm
und ſeine Begleiter gezwungen wochenlang von Blättern und ge
kochtenn Leder zu leben Endlich kam Dr Kumm in Wou am
Bahr el Ghazel dem linken Nebenfluſſe des Nils an deſſen Gebiet
er längere Zeit durchforſchte Er fand dort u a eine bisher un
bekannte Büffel und Giraffenart

Von großem Jntereſſe iſt was Dr Kumm über einen heid
niſchen Stamm mitteilte auf den er im Hinterlande
von Kamerun ſtieß Die Bewohner dieſes Stammes der ſich
Musgun nennt leben in rieſigen rot und weiß bemalten
Schlammbauten die oft 25 5 Fuß hoch ſind und in ihrer Bau
art an Feſtungen erinnern Wie Dr Kumm dem Jnterviewer er
klärte beabſichtigt die deutſche Regierung eine Expedition gegen
dieſe Musgun zu unternehmen

Schlimme Folgen Ein Handwerksburſche hatte ſich am
zweiten Feiertag in eine Scheune zu Herborn heimlich einge
ſchlichen und dort genächtigt Der Schlafgaſt war noch da als
für das Vieh Heu geholt werden ſollte Einige Nachbarn begaben
ſich darauf auf den Heuſpeicher und machten dort die Wahrneh
mung daß Jackett und Hut die vorher noch bemerkt wurden ver
ſchwunden und das Neſt leer war Anſtatt aus ſeinem Verſteck
hervorzukommen hatte der Handwerksburſche im Heu einen ande
ren Platz aufgeſucht und ſich ordentlich eingewühlt um den An
ſchein zu erwecken daß er ſich entfernt habe Nachdem der unge
betene Schlafgaſt auf Anruf keine Antwort gegeben wurde nach
ihm geſucht Der Schuhmacherlehrling V ſuchte mit der Heu
gabel Plötzlich rief der Handwerksburſche Mein Auge
und kroch aus dem Heu hervor Eine Wunde unter dem linken
Auge zeigte wohin die Heugabel geraten war Zeitweiſe iſt der
Verunglückte bewußtlos was darauf ſchließen läßt daß vielleicht
die Gehirnhaut verletzt kein könnte

Ueberfahren Auf dem Hauptbahnhof von Wiesbaden
wurde die Putzfrau Schürgel die dort beſchäftigt war von einem
zu Rangierzwecken abgeſtoßenen Wagen überfahren und ſchwer
verletzt Ein Bein war vollſtändig vom Körper getrennt das
andere mußte im Krankenhaus wohin ſie von der Sanitätswache
nach Anlegung eines Notverbandes geſchafft wurde amputiert
werden Auch an Kopf und Unterleib war die Arme ſchwer
verletzt

Ein raffinierter Schwindler entlockte einer älteren Dame in
Mainz die er beſchuldigte in einem Geſchäfte falſches Geld
verausgabt zu haben 400 Mark unter der Vorſpiegelung er ſei
Beamter und müſſe das Geld auf ſeine Echtheit prüfen laſſen

Straßenraub Der Schweinehändler Adam Betzendörfer aus
Niederklingen in Heſſen wurde in einem Walde von zwei Strolchen
überfallen und ſeiner Barſchaft von 900 Mark beraubt Die Täter
entkamen unerkannt

Eine alte verhängnisvolle Unſitte Die Frau eines Bäcker
meiſters in Neviges hat als ſie auf die brennende Lampe Petro
leum nachfüllte wobei dieſe explodierte ſo ſchwere Brandwunden
erlitten daß ſie nach kurzer Zeit ſtarb Die Unglückliche war
Mutter von ſieben Kindern von denen das jüngſte erſt acht Mo
nate alt iſt

Ein neuer Raubmord in Belgien Noch hält die Ermordung
einer ganzen Familie alle Gemüter in Brüſſel in Erregung da
wird ſchon wieder ein neuer Raubmord in der belgiſchen Haupt
ſtadt entdeckt Das Opfer iſt eine etwa 60 Jahre alte Schul
lehrerin die von der Regierung eine kleine Penſion bezieht
Sie bewohnte eine kleine möblierte Wohnung lebte anſcheinend
in guten Verhältniſſen und kleidete ſich ſogär etwas gar zu jugend
lich Sie erhielt ſehr viel Beſuch von jungen Leuten Als ihr
Flurnachbar kürzlich nach Hauſe kam fand er die gemeinſame
Flurtür offen und in ſeinem Zimmer alle Schränke und Behälter
erbrochen Als er zum Nebenzimmer eilte fand er dort alles in
unbeſchreiblicher Anordnung und die Lehrerin ſelbſt in der Nähe
des Bettes erdroſſelt liegen Es wird angenommen daß
einer ihrer jungen Freunde der Täter iſt der vermutete viel Geld
bei ihr zu finden

Unter dem Verdacht des e n e nzöfiſchen nterieRegimen We ver ana der Frau Gouldin beteiligt geweſen ſein wurde

Se wegen eines Vergehens verhaftet welches anſcheinend im
amenhang mit der Mordſache ſteht und die Unterſuchung ſtark

beeinfluſſen dürfte
In Monte Carlo ein gewiſſer Creuzier 464 000gewann

Francs Viermal hatte er die Bank geſprengt
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23 Perſonen ertrunken
H Agram 30 Dez Wie die Blätter erſt jetzt melden

hat ſich am Weihnachtstage in dem Orte Novigrad bei
Czernowitz ein ſchreckliches Unglück ereignet 35 Perſonen
meiſt junge Leute wollten ſich zur Weihnachtsmette begeben
Da die Kirche am anderen Ufer des Dobrofluſſes liegt mußte
die ganze Geſellſchaft in einem Kahn übergeſetzt werden
Einige Perſonen durch vorherigen Weingenuß in über
mütige Stimmung verſetzt begannen nun im Kahne zu
ſchaukeln Hierdurch fing der Kahn Waſſer
und ging unter 23 Perſonen ertranken die
übrigen zwölf konnten nur mit allergrößter Mühe gerettet

werden

Vom Kaliſyndikat
H Berlin 30 Dez Meldung von Louis Hirſchs Teke

graphenbureau Die Verhandlungen des Kaliſyndikats ſind
bis zum 3 Januar aufgeſchoben worden zu welchem Tage
die Geſellſchafterverſammlung berufen iſt

Genickſtarre
I München 30 Dez Privattelegramm Jn einem

hieſigen Jnfanterie Regiment iſt Blättermel
dungen zufolge die Genickſtarre ausgebrochen Einige
Soldaten ſollen bereits geſtorben ſein

Ein Rüchtiger Rechtsanwalt
H Bonn 30 Dez Der Reichszeitung zufolge iſt der

Rechtsanwalt Sperling plötzlich verſchwunden Er ſoll
große Unterſchlagungen ſich zu Schulden haben kommen
laſſen

Waohltätigkeitsfeſt
H Worms 30 Dez Die Großherzogin vonHeſſen wird hier einen Verkaufsabend veranſtal

ten deſſen Ertrag der Zentrale für Deutſche Pfleg e
und der Zentrale der Fürſorgeſtellen für an Tuber
kuloſe Erkrankte überwieſen werden ſoll

Zur ungariſchen Kriſe
H Wien 30 Dez Die heute ſtattgefundenen Audienzen

der Herren Juſth und Lukacs ſind reſultatlos ver
laufen Nach den Audienzen gab ſowohl Juſth als auch
Lukacs die Mitteilung daß infolge großer Hinderniſſe die
zum mindeſten als unüberwindbar bezeichnet werden müſſen
alle weiteren Verhandlungen gegenſt ands
los geworden ſind Lukacs wird heute nachmittag um
vier Uhr nochmals vom Kaiſer in Audienz empfangen
werden Am Abend werden dann beide Staatsmänner nach
Budapeſt zurückreiſen Wie unterrichteterſeits verlautet hat
der Kaiſer in der heutigen Audienz Herrn Juſth in unzwei
deutiger Weiſe en laſſen daß die Banktrennung
auf keinen Fall zugeſtanden werden kann

H Wien 30 Dez Lukacz hatte um 4 Uhr nochmals
Audienz beim Kaiſer Er wurde beauftragt die Ent
wirrungsverhandlungen ohne Juſth fortzuſetzen Lukacz
reiſte um 5 Uhr nach Budapeſt

Anwetter in Wien
H Wien 30 Dez Hier iſt ſeit geſtern abend ein

ſtarker Wetter und Temperaturſturz eingetreten
Seit geſtern abend wütet hier ein furchtbarer Schnee
ſt urm Die Temperatur iſt von 8 Grad über Null auf
114 Grad unter Null herabgeſunken Aus der Provinz
laufen fortwährend Meldungen über das Unwetter ein
Durch die koloſſalen Schneefälle ſind viele Telephon und
Verkehrsſtörungen verurſacht worden

Jtalieniſche Gehäſſigkeit
Rom 30 Dez Sonninos Organ Giornale Jtalia

ſchreibt Der in Yemen ermordete deutſche Reiſende Burk
hardt ſei ein Agent der deutſchen Regierung geweſen
Die Pforte habe ihn auf alle mögliche Weiſe unterſtützt
während Benzoni und andere italieniſchen Forſcher nur
wenig Entgegenkommen von Seiten der türkiſchen Regierung
gefunden hätten

Ermordung des Gouvperneurs von Yemen
H Konſtantinopel 39 Dez Aus Yemen kommt die

Meldung der General und Gouverneur der Provinz Haſ
ſan Tahſim ſei ermordet worden Einzelheiten fehlen
noch

Sturmesopfer
H Newyork 30 Dez Es ſteht feſt daß während des

ſechstägigen Sturms in den Gewäſſern von Neu Fundland
12 Fahrzeuge und über 60 Menſchen zu Grunde ge
gangen ſind

Aushebung einer Falſchmünzerbande
Eſſen a Ruhr 30 Dez Die Polizei hob eine aus ſechs

Perſonen beſtehende Einbrecher und Falſchmünzerbande aus
Bei der Verhaftung kam es zu einem harten Kampf zwiſchen
den Beamten und den Verbrechern

W Saargemünd 30 Dez Jn Oberhaus Bergen ſtürzte
ein Waſſerwerkſchacht ein Zwei Arbeiter wurden zer
quetſcht
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Unterhaltungsblatt
Rehabilitiert Roman von Joſef Buchhorn Fortſ

Die Silveſterwette Skizze von Käthe Lubowski
Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und Muſik Literatur
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Leitung Wilhelm Georg
Veranktwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hende

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Anterhaltungsblatt

e u

ſm 4 z4I 2èhrnojhart, ,r7a dberòaerajaſahaaheahaoendr òshſhnvtvnngnanßßarſdnrtnſnchgſ v n
t 4 w b

l i
J ce ee 3 u h d m e g e ee n e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1909


